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Nachrichten aus dem Rathaus Das Bau- und Ordnungsamt informiert

Straßenreinigung

Sehr geehrte Grundstückseigentümer und Grundstücksnut-
zungsberechtigte der Stadt Kahla,
der Herbst ist nun eingekehrt. So schön die Bäume in ihrem
Herbstlaub prangen, so lästig ist die Pracht wenn sie zu Boden
fällt. Denn für Hausbesitzer und Grundstückseigentümer gilt: Sie
müssen - wie im Winter den Schnee - im Herbst das Laub vom
Gehweg vor Ihrem Haus und der Schnittrinne entfernen, damit
Fußgänger gefahrlos passieren können und Regenwasser unge-
hindert abfließen kann. Heute möchten wir Sie daran erinnern,
nicht nur Straßen und Gehwege von Unkraut frei zu halten und
zu kehren, sondern auch das Unkraut aus den Rinnen zu entfer-
nen. Des Weiteren machen wir darauf aufmerksam, dass nach
der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt Kahla Äste
nicht in das Lichtraumprofil von Straßen oder Gehwege hinein-
ragen dürfen. Daher unsere weitere Bitte, Sträucher und Äste
entsprechend zurück zu schneiden, damit sie nicht mehr in den
Gehweg oder die Straße hineinragen. Dies gilt insbesondere
auch für die Eigentümer unbebauter Grundstücke im Ort sowie
für Gartengrundstücksbesitzer.
Das Bau- und Ordnungsamt wird diesbezüglich regelmäßig Kon-
trollen durchführen.
Bevor es dazu kommt, dass das Bau- und Ordnungsamt entspre-
chende Aufforderungen an die jeweiligen Verpflichteten versen-
det, nehmen wir heute den vorstehenden Hinweis zum Anlass,
die Bestimmungen der Straßenreinigungssatzungen und der
Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt Kahla in Erinne-
rung zu bringen.
Allen, die ihre Anlagen in Ordnung halten, sei an dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön gesagt!

Mit der Bitte um Verständnis und um Ihre Mithilfe

Bau- und Ordnungsamt
Stadtverwaltung Kahla

Danke!
Das Wahljahr 2014 ist abgeschlossen. Sowohl zur Kommunal-
und Europawahl am 22.05. als auch zur Landtagswahl am 14.09.
waren neben den Mitarbeitern des Rathauses, Bauhofes und der
Bücherei auch folgende Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt in
den Wahlvorständen im Einsatz:
Frau Helga Baum, Frau Carola Dreier, Herr Bernd Erhart, Herr
Daniel Fleck, Frau Gabriele Gräfe, Herr Udo Gudd, Frau Sylvia
Herrmann, Herr Bernd Hofmann, Herr Lutz Hilbert, Frau Kers-
tin Hinz, Frau Susann Heuschkel, Frau Sigrid und Herr Gerhard
Huschenbett, Herr Denny Kämmer, Frau Manja Lindig, Herr Jörg
Lindig, Herr Sascha Lippmann, Herr Johannes Lange, Frau In-
grid Ortleb, Frau Ingrid Rentsch, Frau Kristina Rößler, Frau Dore-
en Tänzer, Herr Mario Turski, Frau Anneliese Wahren.

Herzlichen Dank Allen für die Einsatzbereitschaft.

Claudia Nissen-Roth
Bürgermeisterin

Achtung!
Am Dienstag, den 30.09.2014, bleibt das Einwohnermeldeamt
der Stadt Kahla wegen EDV-Umstellung bis 14.00 Uhr ge-
schlossen.

Veränderte Marktzeiten im Oktober
Aufgrund des bevorstehenden Stadtfestes am 02. und 03. Okto-
ber 2014 und den damit verbundenen Aufbauarbeiten kann der
Grüne Markt am 01. Oktober leider nicht stattfinden. Eine weitere
Veränderung ergibt sich durch die Abbauarbeiten für den sonst
am ersten eines Monats stattfindenden Monatsmarkt. Dieser fin-
det am Montag, den 13. Oktober 2014, statt. Nach dem Stadtfest
finden die Märkte zu den regulären Marktzeiten wieder statt.
Nissen-Roth
Bürgermeisterin

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner
der Stadt Kahla,

auf dem Marktplatz wird am 02. und 03. Oktober 2014 das
2. Kahlaer Stadtfest stattfinden. An beiden Tagen wird ein
buntes Familien- und Unterhaltsprogramm auf dem Markt vor
historischer Kulisse geboten. Der Eintritt ist wie auch im letz-
ten Jahr an beiden Tagen frei. Das Festprogramm gestaltet
sich dabei wie folgt:

2. Kahlaer Stadtfest

Donnerstag, den 02. Oktober 2014

17:30 Uhr Einfinden auf dem Markt
18:00 Uhr Zaubershow Alfonso
19:00 Uhr Fackelumzug mit Geraer Fanfaren
20:00 Uhr 1. Feuershow mit Duo Inflamare
20:15 Uhr Tanz in den Abend

mit Cyriak Band Jena
Ca. 21:00 Uhr 2. Feuershow mit Duo Inflamare
21:15 - bis ca.
23.00 Uhr Tanz in den Abend

mit Cyriak Band Jena

Freitag, den 03. Oktober 2014

14.00 Uhr Begrüßung durch die Bürgermeisterin
14:03 - 15:00 Uhr Blasmusik vom Lande
15:00 - 15:15 Uhr Auftritt der Kinder vom KCD
15:15 - 15:45 Uhr Lena und Saalfelder Akkordeontrio
15:45 - 16.00 Uhr Wasserlauf der Kindergärten
16:00 - 16:30 Uhr Songmike
16:30 - 16:45 Uhr Wasserlauf der Kahlaer Vereine
16:45 - 17:00 Uhr Tanzbienen
17:00 - 17:15 Uhr Tim Schöneck
17:15 - 17:45 Uhr Ostthüringer Wing Chun Organisation
17:45 - 18:00 Uhr Auftritt des KCD
18:00 - 18:45 Uhr „On the Rock“ Countryband
18:45 - 19:15 Uhr Gruppe Saitensprung
20:00 - 22:30 Uhr Vollmershainer Schalmeienverein
ab ca. 22:30 Uhr Tanz für Jung und Alt mit Radio Kahla

Für ausreichende Verpflegung ist an beiden Tagen mit ver-
schiedenen Ständen gesorgt. Bei hoffentlich gutem Wetter
und vielen Besuchern, wünsche ich mir, dass auch das 2.
Kahlaer Stadtfest wieder ein voller Erfolg für alle Beteiligten
wird. Ein großes Dankeschön gilt an alle die sich an der Pla-
nung und Organisation des Stadtfestes beteiligt haben und
natürlich den vielen Sponsoren, ohne die eine Durchführung
eines solchen Stadtfestes gar nicht möglich wäre.

Dazu zählen: Griesson de Beukelaer, KAHLA/Thüringen Por-
zellan GmbH, NTI-Kahla GmbH, Autohaus Dünkel KG, m & k
GmbH, Ibismed GmbH, Telis Finanz, Gesundheitszentrum Ba-
lance, Sparkasse Jena Saale-Holzland, Haarschmiede, AZAD
Grill, DEPO Engineering GmbH & Co. KG, Volksbank Saaletal
eG, Hartmann CNC Fertigungs- und Schärfservice,
Königs Grill, Autoteile Schörlitz, Jan Fuhrmann
Autohandel & Service, Reisebüro Schönfeld, ML
media Design GmbH….
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Achtung Achtung Achtung

Vorverlegung Redaktionsschluss
wegen 03. Oktober!!!!!!

Wegen dem Feiertag am 03. Oktober wird der Redakti-
onsschluss für die Ausgabe Nr. 20 (Erscheinungstermin
09.10.2014) vorverlegt auf

Dienstag, dem 30. September 2014.
Später eingesandte Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Ende der
amtlichen Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 5908077 (0,12 € pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon Gebührenfrei

08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom: 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52

Seniorenbüro des Saale-Holzland-Kreises -
vor Ort Beratung
Die Seniorenbeauftragte des SHK, Frau Fritzsche, führt eine vor
Ort Beratung für Seniorinnen und Senioren in Kahla durch.
Die Beratung wird stattfinden am:
28. Oktober 2014 Begegnungsstätte der Volkssolidarität
30. Oktober 2014 Begegnungsstätte des DRK
jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Saale-Holzland-Kreises informiert:

Information zur Bechippung der
blauenTonnen ab Oktober 2014

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Saale-Holzland-Kreises und der
für die Entsorgung von Papier, Pappe und Kartonagen zuständi-
ge Entsorger Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG infor-
mieren, dass beginnend ab 01.10.2014 die blauen Tonnen mit
einem Transponder zu Erfassung von Leerungsdaten versehen
werden. Aufgrund der neuen Verträge ab dem Jahr 2015 ist ein
Bechippung der Papiertonnen (blauen Tonnen) notwendig, um
die Anzahl der Kippungen erfassen zu können. Einen Einfluss
auf zu erhebende Gebühren bei der Papierentsorgung hat diese
Maßnahme nicht. Die Abfuhr der Papiertonne bleibt auch weiter-
hin gebührenfrei.
Die Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG
wird zunächst jede Papiertonne mit einem Aufkleber (Etikett) ver-
sehen, dessen Angaben vom Nutzer der Tonne mit einem was-
serfesten Stift auszufüllen ist (Adresse des Nutzers: - Straße,
Haus-Nr., Postleitzahl und Ort).
Bitte stellen Sie Ihre Papiertonne ab Oktober an jedem Lee-
rungstermin der blauen Tonne in Ihrer Straße - unabhängig vom
Füllgrad - bereit und lassen diese abfuhrtäglich bis 18.00 Uhr am
Bereitstellungsort stehen.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung des
Abfallwirtschaftsbetriebes unter 036691 - 4800 gern zur Verfügung.
Kunze
Werkleiter

COLANDIS ist Finalist
beim „Großen Preis des Mittelstandes“
Die COLANDIS GmbH, ein Anbieter von Reinraumtechnik, re-
präsentiert den besten Teil dessen, was soziale Marktwirtschaft
ausmacht. Sie steht für den dynamischen, produktiven, unver-
zichtbaren Kern der deutschen Wirtschaft. Aus diesem Grund
wurde die COLANDIS GmbH am Samstag den 13. September
2014 als Finalist anläßlich der Festveranstaltung zum Großen
Preis des Mittelstands in Würzburg ausgezeichnet.
Die COLANDIS GmbH entwickelt und realisiert mit 24 Beschäftig-
ten, davon 2 Auszubildende, kundenspezifische Reinheitslösun-
gen, die höchsten Qualitätsansprüchen gerecht werden. Die inno-
vativen Produkte und Dienstleistungen basieren auf langjähriger
Erfahrung und einem professionellen Know-how im Bereich der
Reinraumtechnik. Damit steht das Unternehmen seinen Kunden
von der Prozessanalyse, über die Entwicklung und Herstellung bis
hin zur Qualifizierung der einzelnen Produkte begleitend zur Seite.
Im Geschäftsfeld der lokalen Reinheitslösungen besitzt das Un-
ternehmen ein 25jähriges Know-how.
Es schafft es mehr und mehr, diese Technologien, die aus der
Halbleiterindustrie heraus entstanden sind, in vielen anderen
Branchen zu etablieren. Dort spielt die COLANDIS GmbH eine
Vorreiterrolle in Deutschland und weltweit. Ein weiteres Allein-
stellungsmerkmal besitzt das Unternehmen bei der Vermietung
von Reinräumen. Diese Art der Bereitstellung einer reinen Um-
gebung ist weltweit einmalig.
Die COLANDIS GmbH spendet bereits seit mehreren Jahren an
den Förderverein Palliativmedizin Jena e.V. und hilft damit an der
Stelle, wo Hilfe dringend benötigt wird. Des Weiteren unterstützt
COLANDIS den regionalen Sport. Hier besteht seit Sommer
2013 eine Kooperation mit dem SV 1910 Kahla. Es wurde eine
Bandenwerbung installiert, um Sportbegeisterte auf aktuelle
Ausbildungs- und Stellenangebote des Unternehmens aufmerk-
sam zu machen und den Fußballverein finanziell zu unterstützen.
Das ist nur eine von vielen Maßnahmen, Jugend in der Region zu
halten und ihr Ausbildungsmöglichkeiten nahe zu bringen.
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Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Margarethenstraße 24
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Wir gratulieren

... zum Geburtstag
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Geburtstags-
kindern im Oktober 2014, ganz besonders
am 01.10. Frau Gertrud Otte zum 88. Geburtstag
am 01.10. Herrn Lothar Probst zum 75. Geburtstag
am 01.10. Herrn Hans-Günther

Witzenhausen zum 75. Geburtstag
am 02.10. Frau Helga Walter zum 75. Geburtstag
am 03.10. Herrn Paul Beyer zum 84. Geburtstag
am 03.10. Herrn Manfred Kleinhans zum 84. Geburtstag
am 03.10. Herrn Herbert Phieler zum 82. Geburtstag
am 03.10. Frau Rosemarie Süße zum 77. Geburtstag
am 03.10. Herrn Udo Richter zum 71. Geburtstag
am 04.10. Herrn Gerhardt Erbs zum 86. Geburtstag
am 04.10. Herrn Rolf Rauscher zum 77. Geburtstag
am 04.10. Frau Brunhild Rabe zum 72. Geburtstag
am 05.10. Herrn Gerhard Jonas zum 80. Geburtstag
am 05.10. Frau Margarete Hofmann zum 78. Geburtstag
am 05.10. Frau Christine Sommer zum 70. Geburtstag
am 06.10. Frau Helga Streipart zum 73. Geburtstag
am 06.10. Herrn Dieter Baum zum 70. Geburtstag
am 06.10. Herrn Bernd Horenburger zum 70. Geburtstag
am 07.10. Frau Gisela Schunke zum 85. Geburtstag
am 07.10. Herrn Hans-Jörg Herrmann zum 73. Geburtstag
am 08.10. Frau Gertraut Grajetzki zum 85. Geburtstag
am 08.10. Frau Renate Brauner zum 78. Geburtstag
am 08.10. Herrn Wilfried Streipart zum 77. Geburtstag
am 08.10. Frau Hannelore Stahl zum 76. Geburtstag
am 08.10. Herrn Friedrich Bolz zum 75. Geburtstag
am 08.10. Frau Bärbel Fuchs zum 74. Geburtstag
am 08.10. Herrn Ewald Heinze zum 72. Geburtstag
am 09.10. Frau Gundula Ludwig zum 82. Geburtstag
am 10.10. Frau Ursula Schröpfer zum 81. Geburtstag
am 10.10. Herrn Günter Räche zum 78. Geburtstag
am 11.10. Herrn Erhard Schröter zum 90. Geburtstag
am 11.10. Herrn Horst Günther zum 76. Geburtstag
am 11.10. Herrn Herbert Giegold zum 75. Geburtstag
am 11.10. Frau Hannelore Lötel zum 74. Geburtstag
am 11.10. Frau Helga Völkel zum 71. Geburtstag
am 12.10. Herrn Heinz Ulrich zum 79. Geburtstag
am 12.10. Frau Christa Fritzsche zum 76. Geburtstag
am 13.10. Frau Ingeburg Woitzat zum 84. Geburtstag
am 13.10. Herrn Karl Mittelsdorf zum 80. Geburtstag
am 13.10. Frau Helga Egner zum 75. Geburtstag
am 13.10. Frau Sieglinde Szczegula zum 71. Geburtstag
am 14.10. Frau Marianne Behrendt zum 80. Geburtstag
am 14.10. Frau Gisela Höcht zum 74. Geburtstag
am 14.10. Frau Christa Lorenz zum 74. Geburtstag
am 15.10. Frau Margarete Gruner zum 89. Geburtstag
am 15.10. Frau Helga Schulze zum 81. Geburtstag
am 15.10. Frau Regina Winter zum 78. Geburtstag
am 15.10. Frau Brigitte Döring zum 70. Geburtstag

Erdgas 0 36 41/8 17 11 11
0800/6 86 11 77

Wasser 03 64 24/57 00 oder
03 66 01/5 78 0

außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro der Stadt Kahla 77 141

Thüringer Tourismusverband
Jena-Saale-Holzland e.V. 7 84 39
Stadtmuseum 7 62 68
Margarethenstr. 7
Mo. -Fr. 10.00 - 17.00 Uhr
April-Oktober
Mo. -Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 10.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.30 - 11.00 Uhr

DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 036691-867882 oder

0172-1636133
Bürozeiten: Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Freitag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
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Sonntag 05. Oktober
08:45 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Löbschütz
10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Kahla

Offene Kirche 2014 und Sommerausstellung
Unsere Stadtkirche ist nun bis Erntedank wieder regelmäßig ge-
öffnet, und zwar montags bis freitags jeweils von 11:00 bis 13:00
Uhr. Im Media-Center in der Kirche informieren Videos zu ver-
schiedenen Themen um Stadtkirche und Gemeinde.
Zu den Öffnungszeiten können Sie unsere Sommerausstellung
„Ich sehe was, was du nicht siehst“ mit Fotos von Rosi Höfer
(Kahla) anschauen: Themen sind Wasser in allen Formen und
von der Natur gezeichnete Wände und Mauern.

Kirchspiel-„Gottesdienst einmal anders“
Herzliche Einladung zum Kirchspiel-Gottesdienst am Sonntag,
28.09. Mit dabei sind Mitarbeiterinnen der Diakonie Sozialstation
(Musik: Band Cahlaer Cavaten Combo).

Erntedankfest
Zum Erntedankfest am Sonntag, 05.10. bitten wir wieder um
(Ernte-)Gaben. Diese können in der Woche zuvor täglich zwi-
schen 11 und 13 Uhr in der Stadtkirche abgegeben werden.
Nach dem Erntedankfest werden sie dem Verein „Täglich Brot
Insel“ in Kahla übergeben.

Gemeindenachmittag
mit Pastorin Michaelis am Dienstag, 07.10. um 14:30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wer aus dem Neubaugebiet mit dem Auto mitfahren möchte: um
14:15 Uhr steht der PKW abfahrbereit an der Diakonie Sozialsta-
tion, R.-Denner-Str. 1a.

Sprechstunde Friedhof
Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Vorschläge haben, rufen Sie
bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.

Kinderstunden/Christenlehre
im Gemeindehaus Kahla:
dienstags: 1. Klasse 15:00 Uhr
donnerstags: 2. und 3. Klasse 15:00 Uhr

4. bis 6. Klasse 16:00 Uhr

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich regelmäßig 14tägig dienstags um
19 Uhr im Pfarrhaus Hummelshain (nach Absprache). Die Ju-
gendlichen des Kahlaer Kirchspiels können mit Pfarrer Schubert
nach Hummelshain fahren (Abfahrt am Kahlaer Gemeindehaus
um 18:40 Uhr).

Chorproben
Kinderchor: mittwochs um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor: mittwochs um 16:00 Uhr im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr im Gemeindehaus
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Probenplan

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Pfarramt Hummelshain,
Pastorin Michaelis Tel. 036424 52952
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 036424 739037
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:

Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

am 16.10. Herrn Kurt Wenke zum 88. Geburtstag
am 16.10. Herrn Joachim Engelmann zum 82. Geburtstag
am 16.10. Herrn Edgar Schnieber zum 73. Geburtstag
am 16.10. Frau Gudrun Klose zum 71. Geburtstag
am 16.10. Herrn Gunter Peinkofer zum 70. Geburtstag
am 17.10. Herrn Wolfgang Neumann zum 86. Geburtstag
am 17.10. Herrn Eberhard Günther zum 84. Geburtstag
am 17.10. Frau Gisela Otte zum 77. Geburtstag
am 17.10. Frau Christel Sandner zum 75. Geburtstag
am 17.10. Herrn Jörg-Dieter Pank zum 71. Geburtstag
am 17.10. Frau Christa Stricker zum 70. Geburtstag
am 18.10. Herrn Helmut Kunze zum 88. Geburtstag
am 18.10. Frau Hanna Geisensetter zum 82. Geburtstag
am 18.10. Herrn Hans-Georg Fischer zum 80. Geburtstag
am 18.10. Frau Gisela Redlich zum 80. Geburtstag
am 18.10. Herrn Horst Büscher zum 74. Geburtstag
am 18.10. Herrn Günter Müller zum 74. Geburtstag
am 19.10. Frau Senta Kronemann zum 83. Geburtstag
am 19.10. Herrn Günter Schuhmann zum 74. Geburtstag
am 20.10. Frau Hannelore Jost zum 77. Geburtstag
am 20.10. Frau Ursula Jäckel zum 75. Geburtstag
am 21.10. Frau Ilse Buder zum 85. Geburtstag
am 21.10. Frau Luise Spange zum 80. Geburtstag
am 21.10. Herrn Lothar Dünkel zum 71. Geburtstag
am 21.10. Frau Barbara Voigt zum 70. Geburtstag
am 22.10. Frau Martha Senf zum 93. Geburtstag
am 22.10. Herrn Heinz Weißenborn zum 85. Geburtstag
am 22.10. Herrn Walter Büchel zum 71. Geburtstag
am 23.10. Frau Irmgard Schöler zum 83. Geburtstag
am 23.10. Frau Helga Rudolph zum 82. Geburtstag
am 23.10. Herrn Wolfgang Hilbert zum 81. Geburtstag
am 23.10. Herrn Robert Jecke zum 77. Geburtstag
am 23.10. Frau Brigitte Bogmann zum 71. Geburtstag
am 24.10. Frau Ruth Franke zum 93. Geburtstag
am 24.10. Herrn Rolf Wießler zum 82. Geburtstag
am 24.10. Herrn Helmut Fuchs zum 78. Geburtstag
am 24.10. Herrn Heinz Rauscher zum 76. Geburtstag
am 24.10. Frau Helga Hahn zum 73. Geburtstag
am 24.10. Herrn Peter Stolper zum 71. Geburtstag
am 25.10. Frau Helene Mayer zum 77. Geburtstag
am 25.10. Frau Heike Töpfer zum 70. Geburtstag
am 26.10. Herrn Erhard Geißler zum 81. Geburtstag
am 26.10. Frau Maria Kister zum 77. Geburtstag
am 26.10. Frau Gisela Blumenstein zum 74. Geburtstag
am 27.10. Herrn Helmut Neumann zum 88. Geburtstag
am 27.10. Frau Regina Süße zum 84. Geburtstag
am 27.10. Herrn Kurt Aßmus zum 83. Geburtstag
am 27.10. Herrn Helmut Koenig zum 80. Geburtstag
am 27.10. Herrn Heinz Michelfelder zum 71. Geburtstag
am 28.10. Herrn Annemarie Frohmuth zum 87. Geburtstag
am 28.10. Herrn Gerhard Bogmann zum 86. Geburtstag
am 28.10. Herrn Georg Fritzsche zum 78. Geburtstag
am 28.10. Herrn Heinz Riese zum 73. Geburtstag
am 28.10. Herrn Dr. Siegfried Oberender zum 71. Geburtstag
am 28.10. Frau Barbara Grafe zum 71. Geburtstag
am 29.10. Frau Elfriede Stockmann zum 92. Geburtstag
am 29.10. Frau Marta Hartwig zum 89. Geburtstag
am 29.10. Frau Helga Burghardt zum 76. Geburtstag
am 29.10. Frau Renate Müller zum 70. Geburtstag
am 30.10. Frau Gudrun Seyffarth zum 86. Geburtstag
am 31.10. Frau Gertrud Siebert zum 91. Geburtstag
am 31.10. Frau Loreliese Gabriel zum 78. Geburtstag
am 31.10. Frau Erika Büscher zum 74. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchgemeinde

Herzliche Einladung an Sie alle zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen!

Gottesdienste und Konzerte
Sonntag 28. September
14:00 Uhr Kirchspiel-„Gottesdienst einmal anders“ in Kahla

mit der Diakonie Sozialstation (mit Band CCC) -
anschließend Kirchenkaffee
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Konzertbeginn: 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr)
Vorverkauf: € 13,- / ermäßigt € 9,- (zzgl. VVK-Gebühr) Tou-

ristinformation Saaleland in Kahla oder per Mail
an volker.albold@freenet.de und für Kunden der
X-tra card der Sparkasse Jena zum Sonderpreis
Abendkasse: € 15,- / ermäßigt € 11,-
Kinder bis 14 Jahre frei

Der Herbst ist bunt - holen wir ihn ins Haus!

Ferienprogramm auf der Leuchtenburg

Rot, gelb, orange und manchmal lila.
Der Herbst hält zauberhafte Farben
bereit. Ganz bunt soll es auch für
unsere Feriengäste werden, also be-
sucht die Leuchtenburg und zaubert
farbenfrohe Schätze!
Am 6. und 7. Oktober wird mit Blät-
ter- und Kartoffeldruck verziert. Reife
Früchte und bunte Blätter - die gibt‘s
im Herbst sehr viel. Mit Kartoffeln,
herabgefallen Blättern und bunten
Farben gestalten wir kleine Tücher,
Kissenbezüge, Taschen und Sammel-
beutel oder T-Shirts.
Am 8. Oktober wird Porzellan bemalt.
Nur am Anfang ist es weiß, das Porzellan. Mit Pinsel, Farbe und
etwas Geschick sowie viel Fantasie entstehen zauberhafte Mus-
ter.
Am 9. und 10. Oktober entstehen kunterbunte Herbstdrachen.
Der Herbst ist nicht nur wegen seiner Farbenpracht beliebt. Auch
der Wind lässt die Blätter tanzen und... er spielt auch gern mit
farbenprächtig gestalteten Herbstdrachen.
Zusätzlich findet am 12. Oktober um 10 und 16 Uhr das Puppen-
theater „Hänsel und Gretel“ statt. Martin Vogel erzählt mit Figu-
ren aus Bronze, Messing und Stahl das altbekannte Märchen! Er
schlüpft von der Rolle des Erzählers auch in die eines Musikers,
mit seinem Cellos kommentiert er die Szenen. (Für Menschen
ab 3!)
Vom 13. bis 30. Oktober finden immer wochentags Kinderfüh-
rungen statt.

Kemenate Orlamünde
Sonntag, 05. Oktober 2014, von 14 bis 17 Uhr ist die Kemena-
te letztmalig in dieser Saison für Besucher geöffnet.
Führungen finden statt.
Von Mai bis Oktober haben wir jährlich jeden 1. Sonntag im
Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet!
Die Kemenate, das altehrwürdige Gebäude, ist immer einen Be-
such wert. In den 6 Etagen finden Sie u.a. Aufzeichnungen über
das Orlamünder Grafengeschlecht, ein liebevoll eingerichtetes
Heimatmuseum, interessante Ausstellungsstücke und vieles
mehr.
Sind Sie neugierig? Dann besuchen Sie uns!
Es lädt ein der Orlamünder Burgverein

Kemenate Orlamünde
10. Oktober 19.00 Uhr
Vortrag von Karl Ernst

„Die Heidemörder und andere Kriminalfälle aus früheren Zeiten“
Ein informativer Einblick in Kriminalfälle der näheren Umgebung

KABARETT FETTNÄPPCHEN
„ALBRECHTWEISS,WAS FRAUENWÜNSCHEN „

oder:Voll bedient!

Wie ist es bei Ihnen, gibt es auch immer Zoff, wenn Ihr Mann den
Mülleimer runter bringen soll, würde er sich lieber den kleinen
Finger abhacken, als den Geschirrspüler
einzuräumen und gehört die Autowäsche mittlerweile auch zur
Hausarbeit? Ja? Dann ist es bei Ihnen nicht anders, als bei Wil-
ma und Ralf, die in ihrem neuen Programm mit den Tücken des
Ehealltags zu kämpfen haben. Und wenn „er“ nicht hilft, gibt es ja
zum Glück technischen Ersatz, denn eine Waschmaschine ver-
steht die Frau mittlerweile besser, als der eigene Mann.

Röm.-kath. Pfarrei „Heilig Geist“
Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche,
Eigenheimweg/Gemeindehaus, Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche,
Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Friedensstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag:
9:00 Uhr Gemeindehaus - 28.09. Hl. Messe zum Erntedank
05.10. Hl. Messe
Mittwoch:
14:00 Uhr Gemeindehaus - 01.10. Rosenkranzandacht
08.10. Hl. Messe
Veranstaltungen:
Samstag, 27.09. 9:30 - 12:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung
SHK in Eisenberg - Kinder
Donnerstag, 02.10. 17:00 Uhr Religionsunterricht in Hermsdorf -
18:30 Uhr Jugendstunde SHK in Stadtroda
Mittwoch, 08.10. 19:30 Uhr konstituierende Sitzung des neuen
Pfarrgemeinderates in Stadtroda

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

28.09.2014: SCHNEIDER & SCHWARZNAU

zum 22. Kahlaer BluesKaffee (“Frozen Dreams”,
Christian - Eckardt - Str. 8)

“Jörg Schneider und Franz Schwarznau spielen mit Hingabe ihre
Musik. Seit ihrer Zusammenarbeit in der Alternative Blues Band
„Last Fair Deal“ schreiben sie gemeinsam Songs, von denen nun
einige auf ihrem Debüt-Album „Feed That Fire“ zu hören sind.
Schneiders außergewöhnlicher Slide- und Picking-Style auf der
Gitarre wird von Schwarznaus intensivem Spiel auf dem Kontra-
bass ergänzt und weiter getragen. Rhythmische Passagen wer-
den von sphärischen Klängen unterbrochen, die einfache Schön-
heit des Folk mit der hypnotischen Kraft des Blues verbunden.“
Thomas Schneider ist von 1991 - 2006 als Sänger und Gitarrist
mit Last Fair Deal unterwegs. Dabei spielt er etwa 1000 Konzerte
und veröffenlicht zwei CD’s.
Franz Schwarznau studiert an der Hochschule für Musik in Leip-
zig und arbeitet dann mit Lee Greenway, Glenn Horvath, Last
Fair Deal, Molto, Unicycleman (mehrere Tourneen durch Russ-
land, Thailand, Vietnam, Afrika) und im Studio mit Lora Kostina,
Duo Sonnenschirm und Hans-Eckardt Wenzel.

(Textbarbeitung: V. Albold)



Kahla - 7 - Nr. 19/2014

Die Fraktionen haben dasWort

Bürgerumfrage per Telefon
der FreienWähler Kahla
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, ihre Kritiken, Anregungen
und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächspart-
ner steht am

Mittwoch, dem 01.10.2014
von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Riedel
Tel. 2 34 12
für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglich-
keit der Bürgerbeteiligung Gebrauch.
Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender

Vereine und Verbände

Kirchbauverein Kahla e.V.

Spendenaufruf

In einer früheren Ausgabe der „Kahlaer Nachrichten“ berichte-
ten wir, dass für die jetzt laufende Fassadensanierung der Nord-
und Westseite der Stadtkirche die in Aussicht gestellten Mittel
des Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie in Höhe von
20.000 € abgelehnt wurden. Um nicht die Gesamtmaßnahme zu
gefährden und vor allem die Mittel der Städtebauförderung zu
riskieren, hatte sich unser Verein verpflichtet die Zwischenfinan-
zierung zu übernehmen. Wir starteten einen Spendenmarathon
bei unseren Mitgliedern und Sponsoren, um die Finanzierungs-
lücke zu schließen.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Durch eine großzügige
Spende „eines ehemaligen Kahlaer“, Spenden vieler Mitglieder
und Mitgliedsbeiträgen haben wir den Betrag fast erreicht. Dafür
ein ganz herzliches Dankeschön.
Wir bitten um weitere Spenden, zumal die Fassadensanierung
der Ost- und Südseite noch aussteht.

Unser Spendenkonto:
Volksbank Saaletal e.G.
Konto-Nr.: 320 299 829
Bankleitzahl: 830 944 54
IBAN: DE79 8309 4454 0320 2998 29
BIC: GENODEF1RUJ
Zuwendungsbestätigungen für steuerliche Zwecke werden von
uns erteilt.
Für Ihre Spendenbereitschaft im Voraus besten Dank. Sie tragen
dazu bei, dass wieder ein Teil dieses Stadtbild prägenden Denk-
mals fertig gestellt werden kann.
Der Vorstand

Einladung
Der Kosovo, ein Land im Spagat zwischen Anerkennung und ei-
nem täglichen Überlebenskampf.
Wir möchten herzlich einladen zu einem Länderabend über den
Kosovo, mit beeindruckenden Bildern von Marianne Graf, kulina-
rischen Überraschungen und Menschen, die einiges über Land
und Leute zu erzählen haben.
Er findet statt, am 01. Oktober 2014, um 18.00 Uhr, im „Demokra-
tieladen“ in Kahla, Margarethenstr. 11.

Es laden ein:
Almut Arndt, Diakoniekreisstelle
Sonja Gröbe, Diakonie Ostthüringen
Marianne Graf

Erleben Sie Frauenpower und Männersinnlichkeit im neuen Pro-
gramm des „Fettnäppchen“. Es spielen Eva- Maria Fastenau und
Thomas Puppe, als Wilma und Ralf.

Datum Beginn: 11.10.2014
Uhrzeit Beginn: 20:00 Uhr
Veranstalter: Kabarett Fettnäppchen

http://www.kabarett-fettnaeppchen.de
Veranstaltungsort: Kemenate Orlamünde

07768 Orlamünde
Kartenvorbestellung: M. Müller (036423/60209),

K. Spange (036423/60444)
oder per Email k.spange@web.de

Förderverein Schloss Hummelshain e.V.

Das Neueste aus der Geschichte
der „FröhlichenWiederkunft“

Dr. Sylvia Weigelt stellt ein neues Buch zum
Wolfersdorfer Schloss vor. Der Förderverein lädt
herzlich ein zu Bildvortrag und Buchpremiere.
Für den Bau des Wolfersdorfers Schlosses hatte der Bauherr
anno 1548 lediglich neun Monate eingeplant. Doch zum geplan-
ten Fertigstellungstermin am 1. September war gerade einmal
der Rohbau vollendet. Zwei weitere Jahre sollte es dauern, ehe
Herzogin Sibylle es erstmals zur Jagdzeit nutzen konnte. Und
noch zwei weitere Jahre gingen ins Land, bis es auch Bauherr
Herzog Johann Friedrich I. in Besitz nehmen konnte, der hier
nach langer kaiserlicher Haft erstmals seiner Familie begegnete
und seine lang ersehnte „fröhliche Wiederkunft“ feiern konnte.
Inzwischen kann das bekannte Jagd- und Wasserschloss auf
eine mehr als 460-jährige, zeitweilig recht bewegte Geschichte
verweisen. Diese wird Dr. Sylvia Weigelt beim nächsten Sonn-
tagsvortrag des Fördervereins Revue passieren lassen. Sylvia
Weigelt hat unter Mitarbeit von Ulrich Schubert gerade ein Buch
über die „Fröhliche Wiederkunft“ vollendet. Neben der Bauge-
schichte schildert sie darin in Text und Bild auch die Lebensläufe
seiner wichtigsten Bewohner, vom „Hanfried“ bis zum nicht weni-
ger legendären Ernst II. So wird mit Bauherr Johann Friedrich I.
(Hanfried), einem der bedeutendsten Vertreter des Hauses Wet-
tin, die Zeit der Reformation lebendig. Sein letzter fürstlicher Be-
wohner Ernst II. und seine Familie markieren hingegen das Ende
des einst so mächtigen Herrscherhauses. In ihrem Vortrag wird
Sylvia Weigelt ebenso auf die jüngere Schlossgeschichte einge-
hen, von der sozialistischen Umgestaltung bis hin zur Sanierung
und öffentlichen Nutzung in der Gegenwart.

Der letzte fürstliche Bewohner - Ernst II.
an seinem Wolfersdorfer Schreibtisch (Abb. Gillmeister)

Wie immer gibt es anschließend bei Fettbrot und Rotwein die
Möglichkeit zum Gespräch mit der Referentin sowie zum Kauf
des neuen Buches. Wegen der beschränkten Raumkapazität -
bitte möglichst Plätze rechtzeitig reservieren lassen. Kurzer An-
ruf genügt: Tel. 51919 (Fam. Hohberg).

Sonntag, 28. September 2014
15 Uhr

Teehaus Hummelshain
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Luftaufnahme vom Verkehrslandeplatz Jena-Schöngleina, wel-
cher seit diesem Jahr auch Mitglied im TTV ist, so Harald Kramer.
Abgebildet sind weiterhin Motive, die unsere Tourismusregion in
ihrer ganzen Schönheit über das Jahr hinweg darstellen. So sind
u.a. die schneebedeckte Wöllmisse, der Tempel im Park von Bad
Köstritz, die Saaleflößerei bei Oberkrossen, die Zietschkuppe im
Gleistal sowie eine Innenaufnahme der Schloßkirche Eisenberg
zu sehen.
„In den nächsten Jahren wollen wir uns auf verschiedene The-
men in den Kalendern konzentrieren. Denkbar wären beispiels-
weise historische Architektur oder traditionelle Feste“, kündigte
Sylvana Hapke, Geschäftsführerin des Tourismusverbandes, an.
Der Kalender ist ab dem 19.9.2014 in den Tourist-Informationen
in Kahla, Stadtroda, Eisenberg, Bad Klosterlausnitz und Bad
Köstritz sowie in den Buchläden in Eisenberg, Stadtroda und
Hermsdorf erhältlich. Darüber hinaus ist der Kalender bereits
jetzt in der Jena Tourist-Information sowie in den Thalia-Buch-
handlungen in der Goethe Galerie und der Neuen Mitte zu ha-
ben.

Harald Kramer (Vorstandsvorsitzender des Th. Tourismusver-
bandes Jena-Saale-Holzland e.V.), Klaus Enkelmann (Fotoklub
Unifok Jena e.V.), Timo Schmidt (Bürgermeister der Gemeinde
Wichmar) präsentieren den neuen Saaleland Kalender 2015
Foto: Sylvana Hapke

Neubeginn für den Saaleradweg
zum 20-jährigen Jubiläum
Am Dienstag, den 09. September, hat sich der Verein “Saalerad-
weg” gegründet. Der Zweck des neu gegründeten Saaleradweg
Vereins ist vor allem die Förderung und der Ausbau des Radfern-
weges sowie die Umsetzung und Fortschreibung des Marketing-
konzeptes für den Radweg.

Jena, 09. September 2014 - Am Dienstagnachmittag wurde
durch die anwesenden neun Gründungsmitglieder die Vereins-
satzung beschlossen und somit der neue Verein „Saaleradweg“
mit Sitz in Jena gegründet. Im Verein engagieren sich am Rad-
weg liegende Kommunen, Landkreise, Städte und Gemeinden
länderübergreifend aus Bayern, Thüringen und Sachsen-Anhalt
für die Weiterentwicklung des Saalradweges entlang der Saale
von der Quelle in Zell bis zur Mündung in Barby. Die Gründungs-
mitglieder sind der Landkreis und die Stadt Hof, der Saale-Holz-
land-Kreis, die Stadt Jena, der Salzlandkreis, die Städte Bern-
burg, Alsleben und Nienburg als auch die Gemeinde Plötzkau.
„Der Saaleradweg erfreut sich zwar reger Beliebtheit, dennoch
ist das Potential der schönen Saaleregion noch lange nicht aus-
geschöpft“, so Denis Peisker, Dezernent für Stadtentwicklung &
Umwelt der Stadt Jena und neugewählter Vorstandsvorsitzender
des Vereins. Die Leitung des Vereins obliegt ihm gemeinsam mit
den weiteren gewählten Vorstandsmitgliedern, dem Oberbürger-
meister der Stadt Hof, Dr. Harald Fichtner (1. Stellvertreter), Tilo
Wechselberger, Fachdienstleiter für Kreis- und Wirtschaftsent-
wicklung des Salzlandkreises (2. Stellvertreter) und den beiden
Besitzern Harald Kramer, Vorstandsvorsitzender des Thüringer
Tourismusverbandes Jena-Saale-Holzland e.V. (in Vertretung
für den Saale-Holzland-Kreis) und Hermann Seiferth, Leiter der
Hauptverwaltung des Landkreises Hof.
Mit dem neuen Verein sollen die Weichen für den Saaleradweg
neugestellt und dessen infrastrukturelle Entwicklung sowie Ver-
marktung intensiviert und mit neuer Kraft angegangen werden.
Dafür werden innerhalb des Vereins zwei Arbeitsgruppen „Mar-
keting“ und „Infrastruktur“ gebildet, in denen die zuständigen

Großer Rathaussaal Kahla
Freitag, 10. Oktober 2014, 18:00 UhrEinladungzum Großen Chortreffen

Zu Gast beim Partnerschaftsverein Kahla e.V.
ist der „Singkreis“ aus Völkermarkt

(Österreich - Kärnten)
Gemeinsam mit der Johann-Walter-Kantorei Kahla

erklingen volkstümliche und unterhaltsame Chorwerke
Der Eintritt ist frei.

Über eine freundliche Spende am Ausgang für die Chöre
wird herzlich gebeten.

Thüringer Tourismusverband
Jena-Saale-Holzland e.V.

Saaleland Kalender 2015 erschienen - Ein foto-
grafischer Spaziergang durch das gesamte Saaleland

Camburg, 12.9.2014 Die Neuauflage unseres Saaleland Kalen-
ders 2015 ist ein fotografischer Spaziergang durch das gesamte
Saaleland mit dreizehn reizvollen Motiven. Der Kalender mit regi-
onalen Veranstaltungstipps zu jedem Monat erscheint in diesem
Jahr in leicht verändertem Format. Er ist etwas größer geworden
um den brillierenden Fotos der Region, welche mehrheitlich wie-
der in Kooperation mit dem Fotoclub Unifok Jena e.V. entstan-
den, mehr Raum zu geben.
„Der Verkaufserfolg des Kalenders in den vergangenen fünf
Jahren bestätigt uns in unserer Arbeit sowie in der Limitierung
der Auflage auf 500 Kalender pro Jahr. 200 Stück der Kalender
waren vorbestellt und sind bereits verkauft. Wir haben zahlrei-
che Stammkunden, wie Dornburg Zement, die jedes Jahr eine
beträchtliche Anzahl an Kalendern als Geschenk, z.B. an Ge-
schäftspartner einkaufen. Wir würden uns dennoch freuen, wenn
auch unsere Mitglieder, insbesondere die Kommunen diesem
Beispiel folgen und ein gewisses Kontingent erwerben würden“,
berichtet der Vorstandsvorsitzende des Th. Tourismusverbandes
Jena-Saale-Holzland e.V. (TTV), Harald Kramer.
Wie im vergangenen Jahr ziert das Titelbild erneut ein prämier-
tes Landschaftsportrait der Saale von Jürgen Krumbholz. Das
Foto zeigt die Saale bei Wichmar mit ihren charakteristischen
Muschelkalkfelsen in einer traumhaften Herbststimmung und
ging als Viertplatziert im Rahmen des Fotowettbewerbes des
Tourismusverbandes „Das Saaleland im Wechsel der Jahreszei-
ten“ hervor. Ebenfalls aus dem Fotowettbewerb des TTV stammt
das Foto, welches das Oktoberblatt ziert. Es gehört zur Sieger-
serie des Fotowettbewerbes „Blick vom Weinberg am Käuzchen-
berg auf Jena“ von Sieglinde Krepler.
Selbstverständlich ist auch unsere Königin des Saalatals, die
Leuchtenburg, wieder im Kalender vertreten und ziert in einem
poetischen Frühlingsszenario den März. Im April gibt es ein stim-
mungsvolles Bild aus dem Moor Bad Klosterlausnitz. Auch ein
traditionelles Fest wurde durch Herrn Enkelmann festgehalten.
Es präsentiert eine Tanzszene auf dem Reinstädter Landmarkt
im Mai. Ein ganz anderes, aber charakteristisches Bild unserer
Region, zeigt in diesem Jahr der August - eine beeindruckende
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Da unsere Geschäftsstelle in Thüringen mit drei hauptamtlichen
Mitarbeitern besetzt ist, sind wir auf Ihre lobenswerte, ehrenamt-
liche Hilfe angewiesen. Bürgerinnen und Bürger oder auch Verei-
ne und Schulklassen sind als Sammler für den gemeinnützigen
und friedensfördernden Zweck der Kriegsgräberfürsorge herzlich
willkommen
mit freundlichen Grüßen

Henrik Hug
Geschäftsführer

Kahlaer Sportangler führten Hegeangeln
in ihren Pachtgewässern durch
Am 06. September trafen sich die Sportfreunde in aller früh um
ihr Hegeangeln, welches alljährlich zweimal stattfindet, durchzu-
führen.
Das Hegeangeln ist eine Bestandsaufnahme der getätigten
Fischbesätze der vergangenen Jahre, nach all den negativ be-
einflussenden Umständen des Fischbestandes wie Kormorane,
unterschiedliche Wasserstand der Saale- welcher mitunter Stre-
ckenweise keine 20 cm beträgt- als auch der sich oft auch im
Sommer ändernden Wassertemperatur- geschuldet dem ablas-
sen von Wasser aus der Talsperre.
Ein großes Problem für Fischzüchter, Teichbesitzer, sowie
jeden Anglerverein Deutschland betreffend ist mit sprung-
haft zunehmenden Maße die Schwarzangelei!
Dies hat leider zur Folge das der Fischbestand schon lange nicht
mehr in der Lage ist sich selbst zu erholen und durch die ansässi-
gen Vereine jährlich einige zigtausend Euro- aus Beitragsgeldern
der Sportfreunde finanziert und nicht wie landläufig manch einer
denkt aus Steuergeldern- in Fischbesatzmaßnahmen investieren
müssen damit überhaupt noch Fische in den Gewässern sind.
Beim Hegeangeln werden die gefangenen Fische vermessen
und gewogen, die Arten und deren Anzahl erfasst um so Rück-
schlüsse auf den Bestand, dem Abwachsen und Population der
Arten zu ziehen.
Dies dient zur Grundlage um die Fischbesatzmaßnahmen für
das kommende Jahr zu planen und gezielt, der Artenvielfalt und
Erhaltung heimischer Fischarten gerecht werdend, durchzufüh-
ren.

Das Ergebnis des herbstlichen Hegerangelns war mehr als er-
nüchternd, betrachte man das Ergebnis der gefangenen Fische
in der Saale sowie in den Pachtgewässern des Sportanglerverei-
nes, trotz der getätigten umfangreichen Besatzmaßnahmen der
vergangenen Jahre. Der Vorstand wird die Ergebnisse Auswerten
und gemeinsam mit den Sportfreunden geeignete Maßnahmen
festlegen um den Fischbestand - ja - auch besser zu schützen!
Zu schützen weil durch die Sportfreunde und Gewässer-
aufseher zunehmend mehr Schwarzangler gestellt werden
bzw. Spuren und Beschädigungen derer an den Gewässern
ersichtlich sind. Dies sowohl Einzeltäter sowie in kleinen
Gruppen.

Mitarbeiter aus den jeweiligen Gebietskörperschaften bzw. der
touristischen Organisationen aktiv zusammen arbeiten. Eines
der ersten Projekte des Vereins ist die Erstellung einer neuen
Informationsbroschüre zum Saaleradweg, welche bis zum Start
der Radsaison 2015 vorliegen soll.
Dringend bedarf es auch der Überarbeitung und Neugestaltung
des Webauftrittes des Radweges, welcher im Nachgang an
die Broschüre erarbeitet wird. Angepasst an die Nachfrage der
Zielgruppe der Radler sollen die Aufarbeitung infrastruktureller
Mängel sowie eine einheitliche Beschilderung und Infotafeln am
Radweg im Fokus der AG „Infrastruktur“ stehen.
Zentral gesteuert werden sollen die Projekte des Vereins und alle
Aufgaben von der Geschäftsstelle. Die Gründungsmitglieder ei-
nigten sich darauf, die Leitung der Geschäftsstelle mittels eines
Geschäftsbesorgungsvertrages an den Thüringer Tourismusver-
band Jena-Saale-Holzland e.V. zu übertragen. Seinen Sitz und
die neue Geschäftsstelle wird der Verein Saaleradweg somit in
der Oberlauengasse in Jena, in den Geschäftsräumen des Tou-
rismusverbandes, haben. Die Nähe zur Jena-Touristinformation
wollen die Partner unter anderem für die aktive Ansprache der
Radgäste nutzen.
Die Teilnehmer der Gründungsversammlung zeigten sich über-
aus zufrieden mit den Ergebnissen. Nach dem mehr als zweijäh-
rigen Ringen um eine Neugliederung der kooperativen Zusam-
menarbeit am Saaleradweg, hatten sich die Partner letztlich zur
Gründung eines Vereins entschlossen. Nun will man gemeinsam
nach vorn schauen und die Vermarktung des Radweges aktiv
angehen. Die erste Sitzung des neuen Vorstands ist nach erfolg-
reicher Eintragung des Vereins, dann für Anfang Dezember 2014
in Hof geplant.

Foto „Gründungsmitglieder Verein Saaleradweg und Gäste“:
Namen v.l.n.r.:
Hintere Reihe: Peter Rosenhagen (Bürgermeister Gemeinde
Plötzkau), Siegfried Westphal (Stadt Alsleben), Denis Peisker
(Stadt Jena / Vorstandsvorsitzender Verein Saaleradweg), Ha-
rald Kramer (Th. Tourismusverband Jena-Saale-Holzland e.V.),
Bernd Vorjans (Jenakultur),
Vordere Reihe: Herman Seiferth (Landkreis Hof), Dr. Oliver Bär
(Landrat Landkreis Hof), Monika Gäbe (Nienburg (Saale)), Evelin
Wolter (Salzlandkreis), Dr. Albrecht Schröter (Oberbürgermeister
Stadt Jena), Barbara Mendra (Jenakultur), Nicola Rouette-Lauer
(Stadt Naumburg), Klaus Jochen Weidner (Stadt Hof), Dr. Harald
Fichtner (Oberbürgermeister Stadt Hof), Jens Meißner (Bern-
burg (Saale)), Hans-Jürgen Hintzsche (Stadt Halle), Ralf Bucher
(Stadt Halle), Andreas Heller (Landrat Saale-Holzland-Kreis),
Toni Sauer (Saale-Holzland-Kreis) und Thomas Böhm (Burgen-
landkreis).

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Bekanntgabe
der Haus- und Straßensammlung 2014

hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass die
diesjährige Haus- und Straßensammlung des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in Thürin-
gen im Zeitraum vom

27. Oktober bis 16. November 2014
(Volkstrauertag)

in Thüringen stattfindet.
Die Sammlung wurde durch das Thüringer Landes-
verwaltungsamt mit Sitz in Weimar unter dem Akten-
zeichen 200.10-2152.10-09/14 TH vom 29. 10. 2013
entsprechend genehmigt.
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Wenn Sie den Fischereischein bekommen haben, können Sie
damit in Zukunft einzelne Fischereierlaubnisscheine erwerben,
mit denen Sie in bestimmten Gewässern fremder Fischerei-
rechtsinhaber, zu den vereinbarten Konditionen, angeln dürfen.

Nächste Ausgabe:
Fischwilderei gab es in allen Zeiten, ein kleiner Exkurs in die Ver-
gangenheit, in Wort und Bild

„Petri Heil!“
Dieter Melzer, sen.
P/Ö

Volkssolidarität
Regionalverband Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla, Schulstraße 18,
Tel. 036424/52967
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 11.00 - 16.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen.
Montag bis Donnerstag von 11.00 - 12.30 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Alten-
pflegern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahla, Am Langen Bürgel 6, Tel.: 03642418 24 19

Veranstaltungsplan Monat: Oktober 2014
Mittwoch, 01.10.2014
13.00 Uhr Schuh und Textilverkauf mit Marco Scholz
Donnerstag, 02.10.2014
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Montag, 06.10.2014
11.00 -
12.30 Uhr Mittagstisch
Dienstag, 07.10.2014
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Mittwoch, 08.10.2014
13.00 Uhr Kaffeenachmittag
Donnerstag, 09.10.2014
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Montag, 13.10.2014
14.00 Uhr Vdk - Treffen
Dienstag, 14.10.2014
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Mittwoch, 15.10.2014
14.00 Uhr Geburtstag des Monats und Beitragskassierung

2. Halbjahr
Anschließend frischer Zwiebelkuchen

Donnerstag, 16.10.2014
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Montag, 20.10.2014
13.00 Uhr Gesundheitsvortrag

von Hr. Lobert Rosenapotheke
Dienstag, 21.10.2014
11.00 -
12.30 Uhr Mittagstisch
Mittwoch, 22.10.2014
13.00 Uhr Kaffeenachmittag
Donnerstag, 23.10.2014
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
15.00 Uhr Auszeichnungsveranstaltung
Montag, 27.10.2014
13.00 Uhr Spielenachmittag
Dienstag, 28.10.2014
09.00 -
12.00 Uhr Sprechstunde der Seniorenbeauftragten Fr. Fritzsche
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Mittwoch, 29.10.2014
13.00 Uhr Kaffeenachmittag
Donnerstag, 30.10.2014
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter Tel.
036424/52967.

Ganze Teich- bzw. Aufzuchtsanlagen werden komplett leer
geräumt, immer mehr der Presse und den Medien zu ent-
nehmen!
Dank Überwachungskameras, wie es sie in jedem Baumarkt
gibt, konnten im bayerischen Alling Fischdiebe entlarvt werden.
Die Rumänen hatten über einen Zeitraum von eineinhalb Jahren
Fisch im Wert von 10.000 Euro gestohlen.

Immer mehr auch ortsansäs-
sige Vereine greifen auf ähnli-
che Methoden zu.
Fischwilderei ist auch ein gro-
ßes Problem, fügt den Fisch-
züchtern und Vereinen nicht
nur enormen wirtschaftlichen
Schaden zu.
Schwarzangeln ist Fischwil-
derei!

„Fischwilderei ist nach § 293 des deutschen Strafgesetzbuches
(StGB) die Verletzung eines fremden Fischereirechts oder Fi-
schereiausübungsrechtes dadurch, dass jemand unberechtigt
fischt oder eine Sache, die dem Fischereirecht unterliegt, sich
zueignet, beschädigt oder zerstört. Sie wird mit Freiheitsstrafe
bis zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.
Der Tatbestand der Fischwilderei stellt strafrechtlich eine dogma-
tische Besonderheit dar. Grundsätzlich definiert § 11 Nr. 6 StGB,
dass das Unternehmen einer Tat deren Versuch und deren Voll-
endung umfasst. Als sogenanntem „unechtem Unternehmensde-
likt“ fehlt dem Tatbestand der Fischwilderei die Abgrenzung des
Versuchs von der Vollendung der Tat. Auf den tatbestandlichen
Erfolg (Fisch an der Angel) wird letztlich nicht abgestellt. Das blo-
ße Hineinhalten einer Angel ins Wasser führt bereits zur Vollen-
dung der Tat.
Die Fischwilderei trifft nur auf Fische in Gewässern zu, die her-
renlos sind.
Bei Privatgewässern und Teichen handelt es sich bei dem uner-
laubten Fang von Fischen nicht um Fischwilderei, sondern um
Diebstahl nach § 242 StGB.
Die Tathandlung ist nicht allein gegen Fische gerichtet. Fische
im Sinne des Fischereirechts sind auch Neunaugen, Krebse und
Muscheln, in einigen Bundesländern zudem Fischnährtiere.Wer
unter der Fischwilderei gefangene Fische ankauft und weiterver-
äußert, macht sich der Hehlerei nach § 259 StGB strafbar.
Für die Tatbestandsverwirklichung der Fischwilderei ist die Über-
schreitung von Fangquoten ausreichend, soweit diese gesetzlich
geregelt sind.
Ein Strafantrag ist gemäß § 294 StGB erforderlich. Ferner kön-
nen Angeln und andere Fischereigeräte nach § 295 StGB einge-
zogen werden.
Selbst sich dem Gewässern nähernd mit zum Fischfang geeig-
neten „Hilfsmittel“ gilt als Tatbestand.“
Quelle: Wikipedia

Ein aktuelles Urteil zeigt: Die Zeit als Schwarzangeln als
„Kavaliersdelikt“ zugeordnet wurde, ist vorbei´!
Allzu lange wurden die Anzeigen der Pächter bzw. Eigentümer
der Gewässer gegen Schwarzangler vom zuständigen Gericht
wegen Geringfügigkeit eingestellt, allenfalls unerhebliche „Geld-
strafen“ verhängt.
Hier hat ein Umdenken seitens der Gerichte eingesetzt und es
wird wohl nicht das letzte sein!

Ein aktuelles Urteil: Schwarzangeln: 3.600 € Strafe
„Sein Jagdtrieb kam einem 48-jährigen Augsburger jetzt teuer
zu stehen. Der Pächter des Weihers in Au (Gemeinde Pöttmes)
erwischte den Schwarzangler nämlich im April beim Fischen
im fremden Gewässer und zeigte ihn an. Gestern fällte Amts-
richterin Elisabeth Walch in Aichach das Urteil: 80 Tagessätze
à 45 Euro (insgesamt 3600 Euro) Geldstrafe wegen versuchten
Diebstahls. Damit blieb die Richterin deutlich unter den von der
Staatsanwaltschaft (vertreten durch Thomas Asch) geforderten
zwei Monaten Freiheitsstrafe ohne Bewährung.“
Quelle: Tagespresse Aichach

Mit einem gültigen Angelschein - Fischereischein und Er-
laubnisschein, „Petri Heil!“

Mit dem umgangssprachlichen Begriff Angelschein ist meistens
der Fischereischein gemeint, der einem Bewerber nach der Teil-
nahme an einem Lehrgang und einer erfolgreichen Prüfung aus-
gestellt wird.
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Bis bald im JC SCREEN - Euerm Freizeit-Treff -
für Schüler und Jugendliche -
offen für Freizeit, Projekte, Gespräche, Probleme und Hilfe
Wenn Ihr mal große Sorgen, Kummer oder Probleme habt
und uns nicht erreicht, nutzt das kostenfreie Sorgentelefon
für Kinder und Jugendliche nur in Krisensituationen 0800
008 008 0!

Sportnachrichten

Sparkasse bleibt am Ball beim
SV 1910 Kahla und überzeugt sich selbst

Holger Scholz (Leiter der
Sparkasse in Kahla) und Se-
bastian Becker (Abteilungs-
leiter Fußball) trafen sich am
10.09.2014 am Sportplatz in
Kahla. Dieses Jahr erst hatte
die Sparkasse 2 neue Mini-
Fußballtore und Netze für
den SV 1910 Kahla ermög-
licht. 1 Jahr zuvor gelang es
mit Hilfe der Sparkasse drin-
gende Modernisierungen am
Flutlicht des Trainingsplatzes
durchzuführen. Eine unter-
stützte Kahlaer Mannschaft
der Sparkasse, in Spielge-
meinschaft mit Rothenstein,
wurde sogar Kreismeister
und Pokalfinalist.
Scholz überzeugte sich daher einmal selbst am Sportplatz. Die
D-Junioren beendeten gerade Ihr Training, da trafen Kahlas Alte
Herren und 3.Männermannschaft am Sportplatz ein, es war Be-
wegung am Mittwochabend am Sportplatz.
Scholz lobt vor allem die geleistete Kinder- und Jugendarbeit im
Verein. Insgesamt 5 Kleinfeldmannschaften mit über 60 Kindern
sind derzeit in der Abteilung Fußball aktiv informierte er sich. Die
neue G-Junioren Mannschaft mit Kindern zwischen 5 und 6 Jah-
ren startete erst diesen Dienstag, 11 Kinder waren bereits beim
Auftakttraining vorstellig. Die Mannschaft sei ganz am Anfang,
wird aber Stück für Stück bis zum Sommer 2015 noch wach-
sen berichtet Becker. Dann erst startet Sie im Wettkampfbetrieb.
Auch gehen wir in dieser Saison bei den F-Junioren erstmalig
wieder mit 2 Mannschaften in einer Altersklasse an den Start, 25
Kinder zwischen 6-8 Jahren seien hier aktiv.
Die Maßnahmen der letzten Jahre, das Engagement der Junio-
rentrainer und die Verbesserung der Bedingungen im Verein sei-
en Gründe für den stetigen Zuwachs in den Juniorenmannschaf-
ten. Dabei möchte ich die Arbeit von Bernd Bock, Dieter Heldt,
Volker Woitzat und Tim Schöneck hervorheben, die mit der Or-
ganisation und Begleitung von Fußball AG´s sowie Turnieren an
den umliegenden Kindergärten und Grundschulen großen Anteil
daran tragen. Auch die Bereitschaft unserer Juniorentrainer, die
Trainerkurse besuchen und Lizenzen erwerben sei enorm wich-
tig so Becker weiter.
Unser Ziel ist es mit Partnern wie der Sparkasse Jena / Saale
Holzland, die Bedingungen und Möglichkeiten im Verein weiter
zu verbessern. Sowas erfordert eine stetige Zusammenarbeit
und wir wissen dass wir uns hier auf die Sparkasse verlassen
können.
Es ist in der heutigen Zeit sinnvoll die Kräfte an einem Standort
wie Kahla zu bündeln und auch Kinder aus den umliegenden
Orten für unseren Verein zu begeistern und zu gewinnen. Nur
mit vereinten Kräften kann es Gelingen, dass im Juniorenfußball
auch mal wieder Mannschaften des SV 1910 Kahla auf Landes-
ebene für die Region antreten.
Mit dem Sportgelände, den Turnhallen, den Übungsleitern, den
Partnern sowie der Nähe und kurzen Wege zu Kindergärten,
Grundschulen und Schulen habe der Verein viele gute Argumen-
te und beste Voraussetzungen. Gemeinsam mit den Kindern/
Jugendlichen und der Unterstützung der Eltern sind wir sehr in-
teressiert den Entwicklungsprozess fortzuführen.
Vorstand, Abteilung Fußball
SV 1910 Kahla

Schüler- und Jugend-Treff JC SCREEN

Hermann Koch Str. 12, Kahla
Tel 036424 - 78 412 / Fax 78 413
e-mail jc -screen@awo-shk.de
Freizeit-, Beratungs- und Hilfeangebote für
Schüler von 7 und Jugendliche bis 27 Jahre
Öffnungszeiten
mo - fr 14.30 - 19.30* Uhr
(* nach Situation/Aktion )
… kommt zu uns in den SCREEN, bringt Eure Freunde mit und
nutzt die kostenfreien Freizeitangebote, wie Kicker, Billard, Tisch-
tennis, Wii, Dart bei uns und vieles mehr …, wie Aktionen z.B.
Club-Spiel+Sportaktion immer mittwochs v. 16-18 Uhr
Sporthalle Gymnasium, Kochaktionen, Turniere, …
(keine Clubmitgliedschaft, -gebühr, Eintritt frei !!!)

Vorschau Aktionen,Veranstaltungen

Konzert im SCREEN
Freitag, 26. September ab 20.00 Uhr
mit Departed by Rest und Gästen
( -> kurzfristig verschoben auf Fr., 17.Oktober )

Herbstferien, Do., 9. Okt. ab 15 Uhr
Liebe, SEXualität?“ eine coole Gesprächsrunde für Jugend-
liche ab 13 Jahre, die mehr wissen wollen, mit Stephanie

Graffiti - Projekt in den Herbstferien - wir suchen den, Dei-
nen, Euren Entwurf für unsere Streetballfläche

zur Zeit in Planung mit der Gebietsjugendpflege Blitz e.V.,
Kreisfußballausschuss und Jugendlichen vom SCREEN- ein
SHK Fußballtag in Kahla

Wir danken ...
- Familie Hentschel, Familie Baderke für die tollen Sofa`s
- dem noch unbekannten Spender eines Riesenweinkartons

mit Bio-Äpfeln, der vor unserer Tür stand.
Wir bieten ...
- Praktikumsplätze für Schüler, Auszubildende und Studenten
- Auftrittsmöglichkeiten für Newcomer- / Nachwuchsbands

und Tanz- , Theatergruppen
- Raum für Projekte, Vorträge außerhalb der Schule, Feiern,

Feten, Party`s für Schulklassen, Vereine, Teams und Familien
(Jubiläen, Geburtstage, Jugendweihe, Schuleinführung, usw.)

Wir suchen ...
- alte, weiße Betttücher zum Bemalen
- tolle Entwürfe für unser Graffiti-Projekt am SCREEN-
Streetballplatz Fläche BxH ca. 8x 3,5m
und Ehrenamtliche / Projektleiter / Betreuer für
- Aktionen, wie Kochen, Kreatives Basteln,
- Kurse, wie Gitarrespielen, Trommeln
- unsere Besucher im Freizeitbereich
- einen sportlich versierten Betreuer, für die zZ stark von in

der letzten Zeit durchschnittlich 30 Teilnehmern genutzte
Club-Spiel- und Sportaktion, der Herrn Bock, der sich um
die Fussball-Spieler kümmert, unterstützt, bei weiteren
Ballspielen oder anderen sportlich-spielerischen Aktivitäten
im Gymnastikraum des Leuchtenburg Gymnasiums - immer
mittwochs von 16.30 bis 18.00 Uhr

Wir brauchen …
- noch Eure Ideen,Vorschläge, was Ihr in den Herbstferien

erleben, machen wollt ? außer … z.B.
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Raimond Hein, seit
15 Jahren verantwortlich
für den Handballsport in

Kahla und mehrfach
geehrt durch den THV

und Kreissportbund

Kegelturnier am 3. Oktober
Nun schon zum 20. mal lädt der Kegelclub
„Hau Rein“ zu Thüringens größten Kegel-
turnier für Freizeitclubs ein.
Los geht es am Tag der deutschen Ein-
heit, früh um 9 Uhr, auf der Kegelanlage
am Rosengarten Es warten wieder span-
nende Wettkämpfe, wobei aber beim Freizeitsport der Spaß
nicht fehlen wird.
Der Rost brennt und für ausreichend „Schmierung“ ist ge-
sorgt.

SV 1910 Kahla Kegeln
Hallo Freunde des Kegelsports
die SAISON 2014 /15 hat begonnen.
1. Spieltag 17. 09.2014 Frauen
Die Kahlaer Frauen starteten gegen 1. SKK Stadtroda
Ute Brade 364 Holz, S. Rosenkranz 362 Holz, K. Seiferth 358
Holz , L. Phieler 330 Holz.
Punkte: 1414/1421 Kahla verlor mit 7. Holz.
Die Mannschaft spielte unter ihren Möglichkeiten zu viele Fehl-
würfe, zu wenig Punkte beim Abräumen.
Beste Nachwuchsspielerin J. Scheibe 376 Holz 1. SK
„Gut Holz“ Kegeln damit die Freizeit Freude macht!

SV 1910 Kahla - Sektion Kegeln

Senioren B

Kantersieg zum Auftakt Spieljahr 2014/15
Am 15.09.2014 kam es zum Kampf Jenapharm 1439 Pkt. Und
Kahla 1642.
Mit 203 Pkt. Gewannen die Senioren in der Jahnhalle Jena. Die-
ses Ergebnis erspielten die Sportfreunde
Ullrich, Bernd 427 Holz
Planitzer, Jörg 412 Holz
Kühnel, Werner 405 Holz
Schneider, Horst 398 Holz

Bester Jenaer Spieler
Werner, Barbara 380 Holz.

Glückwunsch zu dieser sehr guten Leistung
Mannschaftsleiter
Schröter Harald

15 Jahre Handball in Kahla –
Kahla SV 1999 e.V.
Am 2.3.1999 wurde der neue Grundstein für den Handballsport
in Kahla gelegt. Im September 1999 startete man bereits mit 2
Jugendmannschaften in den Spielbetrieb.
Handball gab es eigentlich immer in Kahla, doch mit der Wende
brach auch der Freizeitsport zusammen und das letzte Spiel der
damaligen Strategen, wie Friedrich Jecke, Jörg Stockmann, An-
dreas Geisensetter war im Mai 1989.
Mit dem Sportsfreund Raimond Hein, der sich bereit erklärte als
Übungsleiter zu fungieren kam dann, die Sportart „Handball“
wieder zurück nach Kahla.
Bereits 1997/98 ging er in die Schulen und begeisterte junge
Menschen für den Sport. Auf der Suche nach einer sportlichen
Heimat, wurde 1999 ein eigener Verein gegründet und bereits
im Jahr 2000 hatte man mehr als 100 eingetragene Mitglieder.
Schön ist es, dass aus der Gründungsphase einige damalige Ju-
gendliche immer noch aktiv sind. Christian Weigel, Andreas Jost
oder Nico Lange.
Bis zum Hallenneubau an der Regelschule Kahla gab es viele
Höhen und Tiefen. Wie zurzeit fast überall in Thüringen, ist die
Nachwuchsarbeit ein großes Problem. Zum einen, sind es die
geburtenschwachen Jahrgänge und zum anderen das Fehlen
von Übungsleitern. Die Probleme sind jedoch bekannt und es
werden in Kürze einige Lösungsansätze realisiert werden, wie
die erhöhte Zusammenarbeit mit den Grund - und Regelschule,
Verpflichtungen von Jugendtrainern usw.
Anfang Oktober findet im Verein, die Jahreshauptversammlung
statt, in der die Weichen für die weitere Zukunft gestellt werden.
Immer an der Seite des Handballverein, stand die Sparkasse
Kahla, in Person des Herrn Scholz, und der Strom -und Gas-
anbieter, die RT-Energiegold GmbH, ohne deren Unterstützung
vieles anders verlaufen wäre.
Für alle Handball Fans starte die neue Saison am 28.09.2014
in Kahla. Neben der 1. Männerschaft der SG Kahla/Rothenstein
wird es auch eine 2. Männermannschaft geben. Die 1.Mann-
schaft hat diesem Jahr eine sehr harte Saison, denn es gibt keine
schwachen Gegner in der Liga. Mit Post SV Gera 2, Hermsdorf 3
und Ziegelheim 2 sind richtige Kracher in die Staffel gerückt. Ziel
sollte es sein, am Ende einen guten Mittelplatz zu belegen, sollte
es für mehr reichen, umso besser.
Die 2. Mannschaft der SG Kahla/Rothenstein bilden die alte Ha-
sen, wie Christian Keuler, Jochen Kaminski, Jörg Stockmann aus
Rothenstein oder Andreas Seyer, Erhard Fritsch und Raimond
Hein aus Kahla. Natürlich ergänzt durch junge Spieler, wie Andre
Schmidt oder Hans Siegburg, die sich durch Spielpraxis auf Ihre
Einsätze in der 1. Mannschaft vorbereiten sollen.
Hier die nächsten Heimspieltermine in der Regelschule Kahla,
zu denen wir Sie rechtherzlich einladen.

Sonntag, 28.09.2014
um 16.00 Uhr SG Kahla/Rothenstein gegen SV Sömmerda
Sonntag, 05.10.2014
um 15.00 Uhr SG Kahla/Rothenstein gegen HSV Weimar - Lan-
despokal
Wir hoffen auf ihre Unterstützung!!
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Amtsblatt der Stadt Kahla
Herausgeber: Stadt Kahla, Markt 10, 07768 Kahla
Telefon: 03 64 24 / 77-0
Verlag und Druck:Verlag + Druck Linus Wittich KG, In den Folgen 43,
98704 Langewiesen, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21,
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil:
die Bürgermeisterin der Stadt Kahla, Claudia Nissen
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der
Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag
keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere
allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzei-
genpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden
von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten,
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Familienanzeigen
online gestalten!
Schritt für Schritt:

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de
Wo soll Ihre Anzeige erscheinen?
Geben Sie hier den Namen oder die PLZ Ihrer Stadt/Gemeinde ein.

Wählen Sie nun den entsprechenden Titel aus.
Klicken Sie auf den korrekten Titel in der angebotenen Auswahl.

Wählen Sie die für Ihre Anzeige passende Anzeigen-Art aus:

Familien-Anzeigen | Format-Kleinanzeigen | Fließtext-Kleinanzeigen

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Im Editor können Sie nun Ihre Anzeige individuell erstellen.

Ihre Anzeige ist
fertig erstellt?
Klicken Sie bitte auf:

Anzeige und Buchungsdaten kontrollieren.
Bitte überprüfen Sie alle Ihre Angaben auf Korrektheit.

Alles in Ordnung?
Klicken Sie bitte auf:

Kasse.
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinhaber-
Daten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

Alle Angaben
eingepflegt?
Klicken Sie bitte auf:

Allgemeine Geschäftsbedingungen.
Lesen Sie sich unsere AGBs durch und bestätigen Sie diese.

Sie haben die AGBs
bestätigt?
Klicken Sie bitte auf:

01.

02.

03.

04.

05.

06.

07.

08.

09.

10.

11.

12.

13.

Weiter mit Anzeigen-Buchung >

Weiter mit Anzeigen-Buchung >

Jetzt zahlungspflichtig bestellen >

Alles ok, zur Kasse >

Familienanzeigen
gestalten!

anzeigen.wittich.de

Stadt/Gemeinde ein.

Auswahl.

| Herzlich willkommen zu
unserem Leitfaden, um
online Zeitungsanzeigen
zu schalten. Auf dieser
Seite werden wir Ihnen
Schritt für Schritt zeigen,
wie einfach Sie über das
Internet Ihre persönliche
Werbung gestalten
können.

| Kontakt:

Verlag + Druck
LINUS WITTICH KG

In den Folgen 43
98704 Langewiesen

Telefon:
03677 /2050-0

E-Mail:
anzeigen@
wittich-langewiesen.de

Internet:
www.wittich.de
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Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 / 9662-0
Fax 07443 / 966260

Goldener Oktober
Termin 19. bis 26. Oktober 2014
7 Übernachtungen mit HP
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen
1x Führung durch
den Wellnesswald
- Besuch des Heimatmuseums
- Besuch der historischen Altstadt in Dornstetten
- Lustiger Abend in der Mönchhofsmühle
- kostenloses WLAN

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

p. P.

ab 375,– €

Unsere Pluspunkte!
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut
ruhiger Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe
gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche
Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salat-
büfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!!

Schnupperwoche
7 Übernachtungen mit
kalt-warmem Frühstücksbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü
bei Kerzenschein am
Samstagabend
-Konuskarte = Freifahrschein
für viele Bus- und Bahnverbindungen
im Schwarzwald

Frühstücksbüfett

Bahnverbindungen

p. P.

ab 299,– €

BMW IBU Weltcup
Biathlon in Oberhof

Weltcups
in Oberhof

07.01. 4 x 6 km Staffel der Frauen
08.01 4 × 7,5 km Staffel der Männer
09.01. 7,5 km Sprint der Frauen
10.01. 10 km Sprint der Männer
11.01. 12,5 km Massenstart der Frauen
11.01. 15 km Massenstart der Männer

7.– 11.1.
2015

...geben wir Ihrer Anzeige gerne!
In allen Gestaltungsfragen beraten wir Sie
kompetent und umfassend! Sprechen Sie
mit uns, gemeinsam finden wir eine Lösung.

www.wittich.de

Den richtigen Schwung...
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Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Rudolstädter Straße 14, Kahla
Telefon: 03 64 24 / 719929

am 27. September ab 15.00 Uhr

1 Fass Freibier
Bockbier aus der
Region
Spießbraten
Live-Musik mit
Saitensprung

20 Jahre Gasthof
ANKER Kahla
Wir feiern unser

Bockbierfest

Unfall • Berufsunfähig • Pflegefall • Altersarmut

Was dann?
Versicherungsagentur
Brigitte Lampe

Langendembach 1a
07381 Langenorla

03647 - 416067
0172 - 3764247
diezweitbeste@web.de

Rufen Sie die Zweitbeste an!

Termine nach
telefonischer Vereinbarung

Speisekartoffeln – direkt
vom Bauern!

Verschiedene Sorten: Laura, Agria, Gala, Afra, Allianz

Besonderheiten
• keine chemische Unkrautbekämpfung
• keine chemische Krautabtötung
• einmalige Behandlung gegen Krautfäule
• QS – zertifizierter Betrieb
• Teilnahme am „kontrollierten Kartoffelanbau“ in

Thüringen

Achtung! Einmal wöchentlich liefern wir Ihnen nach
Hause. Gerne nehmen wir Ihre Bestellung telefonisch an.

Festnetz: 036423-22382 (11.°°- 15.°°Uhr)
Handy: 0152-26353545

Hofverkauf: Familie Fickelscher, Freienorla Nr. 97
Montag bis Samstag 14.°°-18.°°Uhr sowie mit Vereinbarung

Berghof
freienorla
familiefickelscher

+++ Durch TELIS ... mehr Sicherheit, mehr Zeit, mehr Geld für SIE! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

Autowaschanlage
und Pflegecenter

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

jetzt mit
Textilwäschemit Sonax-Formel+

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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BAUEN UND
WOHNEN VIELE IDEEN.

PASSENDE TIPPS.

Unabhängig
dank heimischer Energien

Von der aktuellen angespannten energiepolitischen
Situation in Osteuropa sind Besitzer einer modernen
Feuerstätte nur bedingt betroffen, denn sie können
mit heimischen Brennstoffen wie Holz und Braunkoh-
lebriketts heizen. Insbesondere in der Übergangszeit
können Kamin-, Kachel- und Pelletöfen die Zentralhei-
zung entlasten. Auf diesen Aspekt weist der HKI Indus-
trieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. hin.

Das Heizen mit Holz macht Deutschland unabhängiger
von den globalen Energiemärkten. Denn Brennholz ist
lokal verfügbar, zeichnet sich durch kurze Transportwe-
ge zum Verbraucher aus und sichert mehr als 100.000
Arbeitsplätze. „Wer sich eine moderne Feuerstätte an-
schafft, sollte sich aber bewusst sein, dass diese Geräte
die Zentralheizung nicht ersetzen, sondern ergänzen“,
so Frank Kienle, Geschäftsführer des HKI. „Es handelt
sich um Einzelraumfeuerstätten, die auf das Beheizen
einzelner Räume ausgerichtet sind.“

Trotz eines steigenden Nutzungsgrades der Feuerstät-
ten weisen die Holzvorräte in deutschen Wäldern eine
positive Bilanz aus. Pro Jahr werden in unseren Wäl-
dern zwischen 75 und 85 Millionen Kubikmeter Holz
geerntet. Dem steht ein jährlicher Zuwachs von 120
Millionen Kubikmetern gegenüber. Das heißt: Wald-
holz nimmt Jahr für Jahr um rund 40 Millionen Kubik-
meter zu. Außerdem verfügt Deutschland mit 3,4 Mrd.
m3 über den größten Waldbestand Europas. Ein weite-
rer Vorteil für Holz als Brennstoff: Bei der Verbrennung
wird immer nur so viel CO2 freigesetzt, wie der Baum
zuvor während seines Wachstums aufgenommen hat.

Neben Holz stehen als Festbrennstoff auch heimische
Braunkohlebriketts zur Verfügung. Diese bestehen aus
naturbelassener Braunkohle, werden ohne Bindemittel
gepresst, verbrennen in modernen Feuerstätten schad-
stoffarm und sind seit Jahren günstig sowie preisstabil.

Weitere Informationen im Internet unter
www.ratgeber-ofen.de.

-
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Was ist der U-Wert?
Wärmedurchgangskoeffizient

Der sogenannte U-Wert, oft auch als Wärmedurch-
gangskoeffizient bezeichnet, beschreibt, wie viel Wär-
meenergie zum Beispiel über Fenster und Haustüren
verloren geht. Grundsätzlich gilt: Je niedriger der Wert,
desto besser ist die Wärmedämmung. Berechnet wird
der U-Wert aus den Dämmwerten des Glases sowie
des Rahmens. Moderne Fenster liegen mit einem Wert
von 0,7 W/m²K bereits unter Passivhaus-Niveau. Unter
www.rekord.de gibt es mehr Informationen. (djd)

Zeitungsleser wissen MEHR!

Parkettlegermeister
Rolf Baunack

Hirschrodaer Str. 9 · Dornburg
Tel./Fax: 036427-22537
Mobil: 0177-6505501

www.parkettleger-baunack.de

• Massiv- und Fertigparkett
• Dielung und Korkparkett
• Laminat
• Aufarbeitung alter Parkett- und

Dielenfußböden sowie Treppen
• Reparatur schadhafter Fußböden
(Ofenstellen)

Bausachverständiger
für Baumängel u. -schäden

Gutachter
für die Bewertung bebauter
u. unbebauter Grundstücke

Ihr Partner und Helfer „Rund um die Immobilie“
- Gutachten - Bauen - Finanzieren
- Beweissicherung - Verkaufen - Versichern
- Wertermittlung - Vererben
§ 194 BauGB

Telefon: 036427/22258 • Mobil: 0176/31666552 • mail@e-reinhardt.de

Eckhard Reinhardt
Im Vogelgrund 43a
07778 Tautenburg

www.bsv-mitteldeutschland.de
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BAUEN UND
WOHNEN VIELE IDEEN.

PASSENDE TIPPS.

Der Boden als
Visitenkarte
Ob im Hotel, in der Gastronomie oder
im Firmenfoyer

– wer den Untergrund seines Mobiliars bloß als „Fuß-
abtreter“ nutzt, ist selbst schuld. Denn mithilfe dieser
Fläche können Unternehmer ihr Image aufpolieren
und Botschaften über ihre Leistungen kommunizieren.
Der hessische Spezialist für UV-basierte Versiegelun-
gen, Bona, entwickelte eine Folientechnik, die Parkett
dauerhaft zum Werbeträger macht.
Applikationen aus Folie kennt man eigentlich als Wer-
beträger auf Fahrzeugen oder auf Tafeln. Als Wandtat-
toos hielten sie erstmals in Geschäfts- und Wohnräume
Einzug. Die Schönheitskur für die Wände bringt Bona
als konsequente Weiterentwicklung nun auch aufs Par-
kett. Im Jahr 2011 präsentierte der Hersteller die Tech-
nik auf der BAU in München.

-
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Marmorboden:
Manchmal hilft nur abschleifen

Fliesen sind ein natürlicher Baustoff, der sowohl drin-
nen als auch draußen gerne für Badezimmer, Küche,
Wohnzimmer oder Terrasse verwendet wird. Einiges
muss jedoch beachtet werden, damit der Hausherr lan-
ge seine Freude an den Fliesen hat. Damit die Fliese
nicht splittert, muss zum Beispiel beim Anbohren alles
richtig gemacht werden. Auch Fliesenfugen können
mit der Zeit unansehnlich werden oder Risse bekom-
men. Durch den Rat vom Fachmann oder von fliesen-
handel.de lässt sich aber auch dieses Problem beheben.
Sollen Fliesen im Außenbereich verwendet werden,
müssen sie frostsicher sein, sonst ist früher oder später
mit Frostschäden zu rechnen. Sowohl auf Terrasse oder
in der Küche oder im Bad müssen die Fliesen rutschsi-
cher sein, um Unfälle zu vermeiden. In diesem Fall müs-
sen rutschhemmende Fliesen verlegt werden. Neben
Fliesen sind Naturstein oder gar Marmor ein beliebter
Fußbodenbelag.

-
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Elegante
Grundlage
Der richtige Boden

Die Grundlage für wahre
Eleganz beim Wohnen ist
zweifellos der richtige Bo-
den, denn auf einem fal-
schen Untergrund kommt
auch die schönste Einrich-
tung nicht zur Geltung.
Edle Designböden, die
in Fachzentren erhältlich
sind, bieten eine große
Auswahl natürlicher Holz-
dekore. Zusätzlich gibt es
auch Laminat-Paneele in
Hochglanz, die ebenfalls
höchsten ästhetischen
Ansprüchen genügen.
Praktisch: Die langlebi-
gen, hoch belastbaren
Design-Bodenbeläge sind
ganz einfach durch ein
Klick-System zu verlegen.
Infos: www.mystyle-bau-
haus.com oder www.bau-
haus.info. (HLC)

Zeitungsleser
wissen mehr!

D. L NGE
e.K.

Innungs-
Betrieb

07768 Jägersdorf • Mühle 40

Tel. 03 64 24 - 5 16 08 • Fax 7 88 91

Meister-
Betrieb

Inhaber: Andreas Jänike
Großlöbichau Haus-Nr. 38

Freu’ dich drauf!
ZIMMEREI - DACHDECKEREI

• Um-, AUs- Und neUbAU
• PflAsterArbeiten

• Vollbiologische
KleinKlärAnlAgen
• tiefbAUArbeiten

Tel. 03 64 23 / 6 04 61 · Fax 6 05 02

Sanierung, renovierung, ModerniSierung

BauunTernehMenWolFraM SchMiedl
MeiSTer- und FachBeTrieB

Wir machen Was draus

07768 eichenBerg/oT dienSTädT nr. 53 inFo@SchMiedl-Bau.de
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Tag der Zahngesundheit 2014
Die Assoziationen, die das
diesjährige Motto „Ge-
sund beginnt im Mund –
ein Herz für Zähne!“ zum
Tag der Zahngesundheit
am 25. September 2014
hervorruft, sind durchaus
gewollt: Wer bei dem Slo-
gan an „Kinder“ denkt, ist
auf der richtigen Spur.

Der Begriff „Fürsorge“
ist im positiven Wortsinn
Kernthema des diesjäh-
rigen Tages der Zahnge-
sundheit. Insbesondere
die Eltern besitzen Verant-
wortung für das Wohl ihrer
Kinder, da Gesundheit,
auch die Zahn- und Mund-
gesundheit, nicht ohne
Unterstützung zu errei-
chen ist. Kinder brauchen
in den ersten Lebensjah-
ren sehr viel Zuwendung.
Sie brauchen verantwor-
tungsvolle und informierte
Eltern, die auf die Gesund-
heit ihrer Kinder achten,
auch auf die Gesundheit
der Milch- und später der
bleibenden Zähne.

Was passiert, wenn Kin-
der sich selbst überlas-
sen bleiben – wenn Eltern
beispielsweise meinen,
um Milchzähne müsse
man sich nicht kümmern,
oder, dass das Kita-Kind
doch schon sehr gut
selbst seine Zähne putzen
könne?

Neben dem Unwissen
ist es oft auch Überfor-
derung, die Eltern davon
abhält, sich um ihre Kin-
der auch im gesundheitli-
chen Sinne zu sorgen und
sie entsprechend zu be-
treuen. Die Kariesrate bei
Familien mit schwierigem
sozialen und wirtschaftli-
chen Hintergrund ist deut-
lich höher als diejenige in
den sog. Durchschnitts-
familien. Manchmal lässt
sich an den Kinderzähnen
der Mangel an Zuwendung
ablesen.

„Ein Herz für Zähne!“ will
nicht nur auf die Lage
vernachlässigter Kinder
aufmerksam machen,
sondern auch aufzeigen,
welche Unterstützungs-
Netzwerke es für Eltern
heute bereits gibt. So
arbeiten Zahnärzte, Kin-
derärzte, Krankenkassen,
Hebammen und Familien-
hilfen immer enger zusam-
men, um die Eltern dabei
zu unterstützen, ihrer Ver-
antwortung besser nach-
kommen zu können.

Informationen finden Sie
unter www.tagderzahn-
gesundheit.de

Quelle:
www.tagderzahngesund-
heit.de

Gesund beginnt im Mund -
ein Herz für Zähne!

Zahn-
ärzte

Kieferor-
thopäden

Zahn-
spange Prophy-

laxe

Zahngesundheit25. September 2014

Dental-
labor

Tag der

Zahngesundheit25. September 2014Tag der

Praxis
für

Zahnheilkunde
Praxisschwerpunkte:
• Zahnerhaltung • Prophylaxe
• Ästhetische Zahnheilkunde • Kieferorthopädie
• Behandlung von Kiefergelenkserkrankungen u.v.m.

Dr. Christoph Gaipl und Dr. Gunter Gaipl
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 2, 07768 Kahla

Tel.: 036424 22541 • www.gaipl.de

Ihr Zahnlabor in Ihrer Nähe

Rudolf-Breitscheid-Straße 22
07768 Kahla

Tel. 03 64 24 / 2 31 48 • Fax 2 23 93

-Anzeige-
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Zeitungsan
zeige

Steigern Sie Ihren Erfolg mit einer

in unseren Mitteilungsblättern!
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BMW
IBU Weltcup
Biathlon in Oberhof

Weltcups
in Oberhof

07.01. 4 x 6 km Staffel der Frauen
08.01 4 × 7,5 km Staffel der Männer
09.01. 7,5 km Sprint der Frauen
10.01. 10 km Sprint der Männer
11.01. 12,5 km Massenstart der Frauen
11.01. 15 km Massenstart der Männer

Informationen und Tickets unter
www.weltcup-oberhof.de

7.– 11.1.
2015

auf alle Familienanzeigen
die über das Internet

aufgegeben werden.

*Zeitraum/Gültig bei Buchung ab sofort bis einschließlich 30.9.2014

Familienanzeigen 50%*50%RabattSOMMERaktionSOMMER
Jetzt!

www.anzeigen.wittich.de



Anzeigenteil - 23 - Kahla Nr. 19/2014

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTS-
BLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTS
BLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN BEILAGEN

www.wittich.de

Holen Sie sich ein

unverbindliches

Angebot!

Beilagen DIN A4 I schwarzweiß I vierfarbig

Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer Hand – zu Superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer Stadt/Gemeinde – im Kreis – in den Nachbarkreisen

Ihr persönlicher Ansprechpartner für Anzeigen und Prospektverteilung:

Daniel Wolf | Handy: 01 74 / 9 24 09 21
Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0 | Mail: d.wolf@wittich-langewiesen.de

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de

von A - Z
Handwerk
und Gewerbe aus der

Region

KAHLAER MALER GMBH
ROLAND BURKHARDT
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten
aller Art!

07768 Gumperda • Am Sande 1
Tel. 03 64 22 / 64 60

www.daecher-von-gruss.de

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38
07768 Kahla

Tel./Fax 03 64 24 / 2 23 47
Tel./Fax 03 64 24 / 2 30 55

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Wir schließen zum 30. September! Alles muss raus!!
Vielen Dank an meine treue Kundschaft.

Tel. 03 64 24 / 5 24 44

MayFarben
— GETRÄNKEMARKT • GARTENBEDARF —

Oberbachweg 14 b
Kahla

Fernseh Rentsch
Handel u. Service mit TV +
SAT-Anlagen + HiFi

August-Bebel-Straße 16 • 07768 Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 23 84 • Fax 8 25 14

- Fachhändler

Berufsbekleidung
modisch & chic

Saalstr. 17, Kahla
Tel. 036424 22222

Grabpflege und
Gestaltung

Tel. 0171 6515989

Versicherungen, Bausparen, Investmentfonds

Versicherungsmakler

KRÄMER
Versicherungsvergleich: www.versicherungskraemer.de
07768 Kahla, Rudolstädter Str. 23a, Tel. 036424 82800

... immer eine I
dee

bes
ser

Möchten Sie dabei sein monatlich für 16,- € netto?
Dann rufen Sie an unter: 03 66 51 / 8 73 39. Herr Wolf bespricht alles Weitere mit Ihnen!
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Farbanzeigen
fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-langewiesen.de

Zeitungsleser
wissen mehr!

Fit bleiben und aktiv die besten Jahre des Lebens genießen!
Seit 1. Oktober 2006 bin ich Mit-
glied im Gesundheitszentrum
Balance in Kahla. Erst war es nur
Neugier, doch schon sehr schnell
gefiel mir die Atmosphäre im
Club. Auch mein Wohlbefinden
und mein Gewicht wollte ich ver-
bessern.

Ich trainiere 3 x in derWoche und
nutze sehr gerndie verschiedenen
Kurse wie z. B. Pilates, Rücken &
Entspannung oder Bauch Beine
Po.

Aber auch das Training imGeräte-
zirkel und auf den Ausdauer-
geräten machen mir viel Spaß .

Auch für Entspannung ist im Ba-
lance gesorgt. Nach dem Sport
gehe ich in die Sauna und auf
einer speziellen Massageliege
lasse ich mich massieren und
fühle mich rundum wohl dabei.
Ich werde auf jedem Fall dieses
Angebot weiter nutzen, denn
Sport, Gesundheit und Gesellig-
keit bilden hier im Balance eine
Einheit.

Edith Adam

Handeln Sie jetzt und
bleiben Sie fit für nur

9,99 € pro Woche.
Laufzeit bis 31.12.2014.

am Samstag,
dem 27. September 2014, von 14.00 bis 18.00 Uhr

im Balance Kahla
Sie möchten gern etwas verkaufen? Bitte melden Sie sich im Balance.

Es gibt Kaffee und Kuchen

KLEID
ER

MARKT

Pizzeria • Döneria
Franz-Lehmann-Str. • 07768 Kahla

Telefon:
03 64 24 - 53 503
Mobil:
01 73 - 370 777 4

Die Nr. 1 in
Kahla

Mo.: Pizzatag · Di.: Dönertag · Mi.: Nudeltag · Do.: Schnitzeltag
(jeweils 0,50 Euro günstiger)


